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Herren Bezirksklasse

TV Öschelbronn : TTC Tiefenbronn 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:30 Uhr

9:3-Erfolg für den TTC Tiefenbronn beim TV Öschelbronn

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft des TV Öschelbronn am vergangenen
Donnerstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Tiefenbronn. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Adrian Gerhardt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gaiser / Bastian konnten im Spiel gegen Do / Gerhardt einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Geiger / Weschler, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schmid / Gerhardt
verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Brodbeck / Brodbeck, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Stephan / Lechler verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Timo Gaiser
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Michael Bastian über die 1:3-Niederlage gegen Duc-An Do
hinweggetröstet werden musste. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Frank Geiger
gegen Gabriel Gerhardt, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Matthias Brodbeck gegen Adrian
Gerhardt, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Zwischenzeitlich konnte Patrik Weschler zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Hans-Peter
Lechler aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nicht ganz mithalten konnte Lukas Brodbeck, beim 1:3 gegen
Timo Stephan, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Öschelbronn und des TTC Tiefenbronn. Das Einzel zwischen Timo Gaiser und Duc-
An Do endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Michael Bastian verlor
nachfolgend sein Match hingegen gegen Markus Schmid unterm Strich eindeutig und anhand der
TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Nichts auszurichten hatte Frank Geiger beim 9:11, 8:11, 4:11 gegen Adrian Gerhardt,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Öschelbronn am 25.11.2022 gegen den SV Büchenbronn
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.11.2022 gegen den TTC Ersingen mitnehmen.

 Statistik:
 TV Öschelbronn

Doppel: Gaiser / Bastian 1:0, Geiger / Weschler 0:1, Brodbeck / Brodbeck 0:1 
Einzel: T. Gaiser 2:0, M. Bastian 0:2, F. Geiger 0:2, M. Brodbeck 0:1, P. Weschler 0:1, L. Brodbeck 0:
1 

 TTC Tiefenbronn
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Doppel: Schmid / Gerhardt 1:0, Do / Gerhardt 0:1, Stephan / Lechler 1:0 
Einzel: D. Do 1:1, M. Schmid 1:1, A. Gerhardt 2:0, G. Gerhardt 1:0, T. Stephan 1:0, H. Lechler 1:0


